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Ephesus & Kupille

Von Mexiko
bis Argentinien
Liebe Leute, ich sag euch, das
war richtig heftig gestern, wie-
der in den Alltag zurückzukeh-
ren. Am Wochenende hat sich
nämlich ganz schön etwas an-
gesammelt, das einen träge
werden lässt: Buchitos aus Me-
xiko, geröstete Brote mit italie-
nischem Käse, der sich Provoli-
no nennt, israelisches Katcha-
puni, zwischendurch immer
diese Zimtschnecken aus
Schweden, dann mal Nachos
mit Pulled Pork, was auch im-
mer das ist, und dann diese ar-
gentinischen Empanadas. War
anstrengend, dieses Street-
Food-Festival, kann ich euch sa-
gen. Aber ich hab es überstan-
den. Darauf eine Ahle Wurscht.

Euer Ephesus

Lokale
Angebote
Geburtsvorbereitung
Die geburtshilfliche Abteilung
der Agaplesion Diakonie Klini-
ken Kassel bietet jeden Mitt-
woch ab 20 Uhr Schwangeren
und deren Angehörigen die
Möglichkeit, bei einem kosten-
losen Infoabend den Kreißsaal
und die Wochenbettstation zu
besichtigen. Die Termine im Juni
sind am 6., 13., 20. und 27. Juni.
Treffpunkt ist an der Pforte am
Haupteingang, Herkulesstr. 34.
Infotel. 0561/10 02 60 70. (ria)

Unterrichtsmaterial
Grundschulen können auf der
Internetseite www.rakuns.de
kostenfrei Unterrichtsmateria-
lien zur Gesundheits- und Me-
dienkompetenz bestellen. Das
Präventionsprogramm „Die Ra-
kuns – Das gesunde Klassenzim-
mer“ ist ein Angebot von der
Stiftung Kindergesundheit und
der IKK classic und soll die Ge-
sundheits- und Handlungskom-
petenz der Kinder stärken. (ria)

Mehrfamilienhäuser den Ei-
gentümer gewechselt. Für
2017 zeichnet sich ein ähnli-
ches Niveau ab, wobei das Ver-
kaufsvolumen von 2016 von
insgesamt 61 Mio. Euro wohl
übertroffen wird. Die Verkäu-
fe der Einfamilienhäuser sind
in der Untersuchung (siehe
Übersicht rechts) nicht be-
rücksichtigt, da sie bei den In-
vestoren keine Rolle spielen.

Für Kassel sprechen nach
Einschätzung von Rohde meh-
rere Gründe: So ist die Zahl
der Einwohner zwischen 2009
und 2016 um etwa 10 000 ge-
stiegen. Gleichzeitig stieg die
Zahl der Wohnungen nur um
2000. „Dieser Druck auf den
Mietmarkt macht es für Inves-
toren interessant. Denn eines
der größten Risiken ist Leer-
stand“, sagt Rohde. Bislang
seien in Kassel aber vor allem
kleinere Investoren tätig, die
vornehmlich im einstelligen
Millionenbereich investierten.

Trotz der steigenden Mie-
ten, sei das Angebot noch ver-
gleichsweise günstig. Aus den
Daten der großen Immobilien-
portale wurde eine Durch-
schnittsmiete von 7,70 Euro
für Kassel bei Neuvermietun-
gen ermittelt. Zum Vergleich:
Hessenweit liegt der Schnitt
bei 9,17 Euro, deutschland-
weit bei 7,82 Euro.

Von Bastian Ludwig

KASSEL. Jahrzehntelang spiel-
te Kassel auf dem deutschland-
weiten Immobilienmarkt kei-
ne große Rolle. Nach einer
neuen Untersuchung des Im-
mobilienmaklers Engel & Völ-
ker, die auf den offiziellen Da-
ten der Gutachterausschüsse
basiert, ist die nordhessische
Großstadt zunehmend gefragt
bei Investoren. Dies liege vor
allem daran, dass im Rhein-
Main-Gebiet schlicht das An-
gebot fehle und Anleger nun
zunehmend in Kassel zuschla-
gen würden, sagt Björn Rohde
von Engel und Völkers.

Auch Kassel verfüge derzeit
über einen Nachfrageüber-
hang – wenn auch nicht so
stark wie in Frankfurt. Dies
habe bei vermieteten Mehrfa-
milienhäusern zu einem Kauf-
preisanstieg von 36 Prozent
geführt. Damit weise Kassel
die höchste Steigerung in der
Region Mitte auf. Maßgeblich
sei die Rendite, die sich Inves-
toren beim Kauf versprechen.
In großen Metropolen sei es
wegen der hohen Kaufpreise
schwierig geworden, die not-
wendigen Erträge aus der Ver-
mietung zu gewinnen.

In Kassel haben 2016 nach
Daten des Gutachterausschus-
ses 100 Wohn-/ Geschäfts- und

Kassel lockt mehr Anleger
Immobilienmarkt: Investoren aus Rhein-Main-Gebiet kaufen stärker in Nordhessen

Immer mehr Anleger tummeln sich in der Stadt: Für Investoren wird Kassel zunehmend interessant. Ein Grund dafür ist der Mangel an
Wohnraum. Foto: Gö-Flug/Stefan Rampfel

Stadt
Kaufpreis

€ / m²
Miete
€ / m²

Umsatz
in Mio. €

verkaufte
Objekte

Wohn- und Geschäftshäuser als Renditeobjekte 2017

  1. München 5357 16,24 1065 145
 2. Konstanz 3778 11,44 55 42
 3. Frankfurt a.M. 3326 12,65 660 315
 4. Stuttgart 3204 11,87 276 182
 5. Freiburg 3116 11,15 156 89
 6. Hamburg 2962 11,09 1543 438
 7. Heidelberg 2802 10,72 250 65
 8. Kempten 2772 8,05 52 18
 9. Regensburg 2695 10,07  51  34
 10. Potsdam 2694 9,06 226 52

  13. Wiesbaden 2604 10,09 198 117

 22. Offenbach 2106 9,54 216 102

 32. Bremen 1562 7,98 159 248
 33. Ludwigshafen 1523 7,79 71 92
 34. Braunschweig 1516 7,83 79 70
 35. Leverkusen 1503 7,63 50 61
 36. Bielefeld 1493 7,12 110 157
            
 38. Mülheim 1353 6,78 100 243
 39. Flensburg 1348 6,94 69 134
 40. Koblenz 1323 7,48 103 99
 41. Erfurt 1271 7,15 119 115
 42. Hildesheim 1234 6,37 38 85

 56. Lüdenscheid 729 5,91 18 58
 57. Gelsenkirchen 724 5,56 119 341
 58. Bremerhaven 716 5,34 34 148
 59. Chemnitz 680 5,10 97 213
 60. Hagen 643 5,39 68 186

 37. Kassel 1385 7,27 61 100

...

...

...

...

Quelle: Quelle: empirica-systeme, Gutachterausschüsse, Statistikämter, Engel & Völkers Commercial

STÄDTEVERGLEICH - IMMOBILIEN-INVESTMENT

WESERTOR. Die Reifen an
fünf Autos, die auf einem
Parkplatz an der Möncheberg-
straße/Ecke Kurt-Wolters-Stra-
ße geparkt waren, sind am
Wochenende zerstochen wor-
den. Damit richteten der oder
die Täter einen Schaden von
über 1000 Euro an.

Die platten Reifen hatte am
Sonntagvormittag gegen 10.30
Uhr der Halter eines der be-
schädigten Autos entdeckt,
teilte Polizeisprecher Matthias
Mänz mit. An seinem Opel
Astra war der hintere linke
Reifen mit einem spitzen Ge-
genstand eingestochen wor-
den.

Bei vier weiteren auf dem
Parkplatz einer ehemaligen
Tankstelle abgestellten Fahr-
zeugen, einem Mercedes SUV,
einem Smart, einem VW Golf
und einem Ford S-Max, hatten
vermutlich dieselben Täter
ebenfalls einen oder sogar
zwei Reifen zerstochen. Die
Tatzeit lasse sich bislang zwi-
schen Samstagabend, 20.30
Uhr, und Sonntag, 10.30 Uhr,
eingrenzen. (use)

Zeugen, die Hinweise geben
können, melden sich unter Tel.
05 61/9100.

Reifen von
fünf Autos
zerstochen
Polizei sucht Zeugen

MITTE. Sportliches Geschick
und Ausdauer bewiesen zwei
Polizisten des Innenstadtre-
viers am Sonntagabend bei
der Festnahme eines mutmaß-
lichen Drogendealers, teilte
Polizeisprecher Torsten Wer-
ner mit. Als die Beamten den
29-jährigen Mann gegen
19.15 Uhr auf der Unteren Kö-
nigsstraße kontrollieren woll-
ten, flüchtete dieser in die ge-
genüberliegende Bremer Stra-
ße.

Während einer der Beam-
ten den Mann zu Fuß verfolg-
te, wendete der andere den
Streifenwagen und fuhr hin-
terher. Über die Müllergasse
führte die Verfolgung in die
Schäfergasse, von dort zum
Pferdemarkt, dann in die Kas-
tenalsgasse, bis schließlich an
einen Spielplatz am Pferde-
markt die Handschellen klick-
ten.

Bei der Durchsuchung des
Mannes hätten die Beamten
über 20 zum Verkauf portio-
nierte Marihuana-Tütchen mit
einem Gesamtgewicht von
rund 30 Gramm gefunden. Da-
rüber hinaus ein verbotenes
Einhandmesser, welches er
griffbereit am Gürtel trug,
zwei Smartphones, Käuferlis-
ten und Geld. Bei der späteren
Durchsuchung seiner Kasseler
Wohnung fanden die Beam-
ten weitere geringe Mengen
Marihuana. (use)

Mutmaßlicher
Dealer wurde
festgenommen

Edeka Handelsgesellschaft
Hessenring. Mit dabei ist auch
der Verlag Dierichs GmbH &
Co. KG – im Team ist unsere
angehende HNA-Medienkauf-
frau Michelle Krempin.

Damit neben den kaufmän-
nischen Ausbildungsberufen
auch das Handwerk nicht zu
kurz kommt, stellen sich in
diesem Jahr auch Joka (Fach-
handel für Bodenbeläge), der
Gastronomieverband Dehoga
und eine Firma für Garten-
und Landschaftsbau vor.

Eine Puppe zum Reanimie-
ren, eine VR-Brille zur Simula-
tion von Operationen, echte
Lötkolben – theoretisch bleibt
es bei der Veranstaltung nicht.
Damit die potenziellen Azubis
noch vor Ort feststellen kön-
nen, ob der jeweilige Job wirk-
lich zu ihnen passt, gibt es
auch viele praktische Einbli-
cke an den Ständen.

Piks mit Spritze: Christina Fetzer (rechts) und Alisa Zilic zeig-
ten bei der dritten „Nacht der Ausbildung“ im Kulturbahn-
hof Emrah Ugljanin (2.v.r.) und Gegic Dzenis, wie man Blut
aus Venen eines Kunst-Arms entnimmt. Archivfoto: Mirko Konrad

hessen Holding, F. Hacklän-
der, Volksbank Kassel Göttin-
gen, Kasseler Verkehrs- und
Versorgungs- GmbH, Manage-
ment Services Helwig Schmitt,
SMA Solar Technology, Merce-
des-Benz Werk Kassel und

Die Organisatoren des
Events wissen genau, wovon
sie sprechen. Sie sind nämlich
selbst Auszubildende der teil-
nehmenden Unternehmen
wie unter anderem B. Braun
Melsungen, Gesundheit Nord-

KASSEL. Kontakte sind alles.
Auch beim Einstieg in den ers-
ten richtigen Beruf. Bei der
neuen Auflage der Kasseler
Nacht der Ausbildung am Frei-
tag, 8. Juni, ab 22 Uhr treffen
Schüler, Studenten und Unter-
nehmen aufeinander, um sich
in einer Art Speed-Dating ken-
nenzulernen.

Mit einem Food-Truck und
Musik von DJ Endtrax soll die
Stimmung locker werden. Wie
bei einem Bewerbungsge-
spräch brauchen sich die an-
gehenden Azubis also nicht zu
fühlen. Denn genau darauf
sollen sie ja vorbereitet wer-
den. Profis geben Tipps, was
alles in eine gute Bewerbung
gehört. Auch fertige Bewer-
bungen können vor Ort be-
sprochen werden. Außerdem
gibt es die Möglichkeit, sich
von einem professionellen Fo-
tografen ablichten zu lassen.

Date mit dem Traumjob
Nacht der Ausbildung am Freitag ab 22 Uhr – Austausch und Informationen

KASSEL. Zu einem Sonntags-
spaziergang vom Lindenberg
nach Niederkaufungen lädt
der Seniorenbeirat alle Inte-
ressierten ein, die den Nach-
mittag einmal in Gesellschaft
verbringen möchten.

Der Treffpunkt ist am Sonn-
tag, 10. Juni, um 14 Uhr an der
KVG-Haltestelle Lindenberg,
erreichbar mit der Tram-Linie
8. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. (yhe)

Weitere Informationen gibt
es unter Tel. 93 72 42 32.

Spaziergang für
Senioren nach
Kaufungen

JUNGFERNKOPF. Die Sied-
lung Jungfernkopf, also das
Quartier Kiefernweg, Zum
Feldlager, Steffensbreite und
Eisenbahnweg, feiert in die-
sem Jahr ihr 100-jähriges Be-
stehen. Vellmar-West wird
55 Jahre alt und feiert mit.

Die Feierlichkeiten sind in
vier über das gesamte Jahr er-
streckte Festakte aufgeteilt.
Als zweiter Festakt steht am
Samstag, 9. Juni, ein Sommer-
fest auf dem Bolzplatz am Kie-
fernweg an.

Mittelpunkt des Sommer-
festes ist ein Bolzturnier, ins-
besondere für Kinder und Ju-
gendliche, aber auch für Er-
wachsene jeden Alters, von 14
bis 17 Uhr.

Anmeldung per E-Mail
Anmeldungen sind per E-

Mail an kontakt@jungfern-
kopf.de möglich, jedoch kön-
nen sich Teams auch noch
spontan für das Turnier an-
melden. Eine Startgebühr gibt
es nicht, gemischte Teams
sind möglich – im Vorder-
grund stehe der Spaß am Spiel
und nicht der Wettkampf, sa-
gen die Organisatoren.

Vor dem Turnier wird der
Kinderchor der Schule Jung-
fernkopf singen. (mad)

Sommerfest mit
Bolzturnier
am Kiefernweg


